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Ausschöpfbare Potenziale (CH)
Grosses Ausbaupotenzial für die PV

Quelle: Bundesamt für Energie BFE, Potenziale, Kosten und Umweltauswirkungen von Stromproduktionsanlagen, November 2017
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Gestehungskosten erneuerb. Energie
PV schon heute konkurrenzfähig

Quellen: a Fraunhofer ISE, Studie Stromgestehungskosten Erneuerbare Energien März 2018
b VGB PowerTech Service GmbH, Levelised Cost of Electricity LCOE 2015, Verlag technisch-wissenschaftlicher Schriften, www.vgb.org
c Bundesamt für Energie BFE, Potenziale, Kosten und Umweltauswirkungen von Stromproduktionsanlagen, November 2017

30

25

20

15

10

5

0

Rp/kWh

Kern-
energieb

Braun-
Kohlea

Stein-
Kohlea Erdgasa Wasser-

kraftb

Wind
Onshorea

Wind
Offshorea

Bio-
massea

PV
Kleina,c

PV
Grossa,c



Wandel der Förderinstrumente
Von der Produktion zum Absatz

Vereinzelte
Förderaktionen

KEV

Seit Mai 2008

Eigenverbrauch

Seit 2014

Bis 2008

Quelle: Repower AG



Neue Player in der Energiewirtschaft
Eigenproduktion als Treiber Energiewende 

«producer»«consumer»

Verbrauch von PV-AnlagePV-ProduktionBezug aus dem Netz

«prosumer»

«storage»

«prosumage»

Quelle: Repower AG



Neues Geschäftsmodell
Überschussproduktion/Nettoproduktion/EV

Der Produzent darf die selbst 
produzierte Energie ganz oder teilweise 

selber verbrauchen oder veräussern 
(Art. 16 EnG)

Überschussproduktion

Eigenverbrauch

Nettoproduktion

Eigenverbraucher

Nettoproduzent



Grundprinzip Eigenverbrauch
Messung durch Verteilnetzbetreiber

Die Gesamtmessung erfolgt mit einem 

2-Quadrantenzähler, welcher den Bezug 

des Kunden und die Rücklieferung ins 

Versorgungsnetz misst.

Die Produktionsmsssung erfolgt bei 

Anlagen von über 30 kVA immer mit 

einem Lastgang-Zähler zur Meldung des 

Herkunftsnachweises an Swissgrid.



Entwicklung des Eigenverbrauchs
Zunehmende Modellvielfalt

EV

2014

> 30 kVA

EVG

2015

> 30 kVA

ZEV

2018

> 30 kVA

Quelle: Abrechnung Eigenverbrauch, Industrielle Betriebe Chur, 2018



Eigenverbrauch
In Kraft seit 1.1.2014 (EnG Art. 7a1/7a4bis)

• entwertet HKN für den Eigenverbrauch

• hat Bündelungsverbot für den freien Marktzugang**

• kann seine Meinung ändern

Der Prosumer

HKNHerkunftsnachweis
P Produktion
Ü Überschuss
* bei Anlagen > 30 kVA
** Massgebend ist die 

Verbrauchsstätte 
(wirtsch./örtliche Einheit)

• hat Abnahme- und Vergütungspflicht

• ist für beide Messstellen verantwortlich

• erfasst Überschuss und Produktion* im HKN-System

• verrechnet Energie/Netz/Abgaben

• vergütet Überschuss und evtl. HKN

Der Netzbetreiber



Eigenverbrauchsgemeinschaft
In Kraft seit 1.1.2015 (BB 5.3.2013)

• sind Netznutzer/Energiebezüger, werden separat gemessen

• entwerten HKN für den Eigenverbrauch

• haben Bündelungsverbot für den freien Marktzugang

• einzelne Kunden können aus EVG aussteigen

Mehrere Prosumer hinter dem Anschlusspunkt

• hat Abnahme- und Vergütungspflicht

• ist für alle Messstellen verantwortlich

• misst Lastgang* und erfasst Ü/P* im HKN-System

• verrechnet jedem Endverbraucher Energie/Netz/Abgaben

• vergütet dem EVG-Anschlussnehmer EV, Ü und evtl. HKN

Der Netzbetreiber

AP Anschlusspunkt
EV Eigenverbrauch
HKNHerkunftsnachweis
P Produktion
Ü Überschuss
* bei Anlagen > 30 kVA

Grundeigentümer / Gebäudeeigentümer / Anlagebetreiber

• erhält Vergütung für EV, Ü und evtl. HKN



Zusammenschluss zum Eigenverbrauch
In Kraft seit 1.1.2018 (EnG 17/18, Env 14-18)

• werden an einem AP zusammengefasst 

• entwerten HKN für den Eigenverbrauch

• werden zum Arealnetzbetreiber und können marktfähig sein

• hat Abnahme- und Vergütungspflicht, sofern ZEV in GV

• ist nur für Gesamtmessung am AP verantwortlich

• misst Lastgang* und erfasst Ü/P* im HKN-System

• rechnet Bezug und Überschuss mittels Gesamtmessung ab

Der Netzbetreiber

Mehrere Prosumer hinter dem Anschlusspunkt

AP Anschlusspunkt
GV Grundversorgung
HKNHerkunftsnachweis
P Produktion
Ü Überschuss
* bei Anlagen > 30 kVA

Grundeigentümer / Gebäudeeigentümer / Anlagebetreiber

• finanziert Anlage mit mindestens 10% Bezugsleistung

• ist zuständig für die Zählerbewirtschaftung

• ist zuständig für Ablesung, Abrechnung, Inkasso

• erhält Vergütung für eingespeisten Strom und evtl. HKN



Gegenüberstellung EVG - ZEV
Unterschiedliche Abrechnung

EVG ZEV

Mitglieder Bleiben eigenständige Endkunden
Die zusammengefasste Mitglieder haben alle 
dasselbe Strompreismodell und gelten als ein 
Endkunde

Marktzugang Nicht möglich Möglich, wenn der Strombezug ≥ 100 MWh/J

Austritt Mitglieder können aus EVG austreten Austritt nur bedingt möglich

Messung VNB misst sämtliche Stromflüsse
 VNB misst nur Produktion >30kVA und AP
 Eigentümer verantwortlich für Messung 

innerhalb des ZEV

Messkosten Werden von SME in Rechnung gestellt Kunden können Zähler mieten oder kaufen

Weitere 
Pflichten

VNB zuständig für Zähler, Versorgungssi-
cherheit, Verbrauchsermittlung, richtige 
Abrechnung, Rechnungsstellung, Inkasso

 ZEV zuständig für Zähler, Versorgungs-
sicherheit, Verbrauchsermittlung, richtige 
Abrechnung, Rechnungsstellung und Inkasso

 Stromabrechnung z.B. über Nebenkosten

Abrechnung
 EVU stellt Bezug an Kunden in Rechn.
 EVU vergütet Ü am Anschlussnehmer
 EVU vergütet EV an Anschlussnehmer

 EVU stellt Bezug am Anschlussnehmer in R.
 EVU vergütet Ü am Anschlussnehmer
 EV kann intern gemessen/geregelt werden

Strompreis Mitglieder bezahlen normalen EVU-Tarif Mitglieder bezahlen nicht mehr als EVU-Tarif



Eigenverbrauch in Arealen
Über mehrere angrenzende Grundstücke

Netz des Netzbetreibers kann nicht in Anspruch genommen werden

Neu können Parzellen zusammengeschlossen werden, auch wenn 
dazwischen ein Verkehrsweg dazwischenliegt.



Strom selber messen
Auftrag an Dritte möglich

Für die Messung und Abrechnung innerhalb des ZEV ist der Eigentümer 
verantwortlich. SME kann Messung und Abrechnung als Dienstleistung anbieten.

Mess- und Verwaltungskosten können neu anteilsmässig (d.h. verbrauchs-
abhängig) an Mieter verrechnet werden.



ZEV auch für Mieter interessant
Auch Mieter profitieren von Einsparungen

Falls die Kosten der intern produzierten Elektrizität tiefer sind als die 
Kosten des externen Stromproduktes, kommt die erzielte Einsparung neu 
je zur Hälfte den Grundeigentümern und den Mietern zugute.

Marktzugang bei Strombezug ≥ 100 MWh/Jahr möglich

EVU-Tarif EVG ZEV

Mess- und Abrechnung

Solarstrom

Energie

Netz

Abgaben

Einsparung möglich, 
Deckelung durch Gesetz



Überblick Förderinstrumente
GREIV / KLEIV / EV / EVG / ZEV

EVEV

Produzent Endverbraucher Mehrere Endverbraucher

Einmalvergütung EV EVG

ZEV

Einmalvergütung

Förderinstrumente

KLEIV

Eigenverbrauch

EVG

ZEV
Ein Grundeigentümer

ZEV
Mehrere Grundeigentümer

EV

GREIV

Partner

Bildquelle: ewl energie wasser luzern
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Themen

Anlagedaten
Messung
Daten 2018



Anlagedaten

Typ Alpin vertical bifazial
Grösse 134m2

Jahresproduktion 27’500 kWh
Leistung 25.5 KWp



Messung

.  .  .  .  .  .  .  . 

Bezüger 1 Bezüger x

Hauptmessung



Messung

https://www.smart-me.com/Content/Visualizations/SimpleEnergyFlow/index.aspx?SolarMeter=5bed9351-8f95-46e3-b77d-27db86093edc&GridMeter=a2814736-556c-4c00-8113-9da689195e0f&HouseMeter=00000000-0000-0000-0000-000000000000


Messung

Abrechnung EVG
• Die Mieter bekommen von SME Rechnung (inkl. 

Netz und Abgaben)
• Hausbesitzer/-Verwalter erhält von SME für den 

Eigenverbrauch (inkl. Netz und Abgaben) und den 
Überschuss vergütet

Abrechnung ZEV
SME bietet ZEV als Dienstleistung an. Details müssen 
mit jedem Kunden individuell angeschaut werden.



Daten 2018

Eigenverbrauch Solar 86%

Gesamtgebäude

Wohnhaus

Produktion 23’099 kWh

Verbrauch 85’956 kWh

Eigenversorgungsgrad 27%

Eigenverbrauch Solar 60%

Produktion 23’099 kWh

Verbrauch 14’028 kWh

Eigenversorgungsgrad 166%



Daten 2018

Gesamtverbrauch Produktion



Daten 2018

Preise/Vergütungen

19,7 Rp/kWhSME (inkl. Netz und Abgaben) 

PVA 20,9 Rp/kWh

17,8 Rp/kWhVergütung SME Solarstrom 

86%Eigenverbrauch Gesamt 

60%Eigenverbrauch Wohnhaus 


